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Zitate (3)

„Wenn es glatteist, gehen
die Menschen Arm in Arm.“	 (Jean Paul)

Gemeinschaft hauptsächlich aus Eigennutz in hilfsbedürftigen Situatio-
nen? Da kann sie durchaus notwendig sein, aber dann wäre sie 
Zeichen eigener Bedürfnisse und der Andere weniger wichtig. Der 
Spruch „Was habe ich davon?“ ist zwar in unserer Gesellschaft sehr 
weit verbreitet, kennzeichnet aber kein einfühlsames Miteinander.

„Weil jedes Teil das andere stützt,
konnt´ ich Jahrhundert‘ stehn.
Wenn jeder so dem Ganzen nützt,
wird keiner untergehn.“
	 (Inschrift eines Fachwerkhauses)

Im Haus unserer Gesellschaft ächzen die tragenden und verbinden-
den Balken nicht unerheblich. Die zunehmenden Bruchstellen sind 
mit Egoismus und Gleichgültigkeit nicht zu flicken. So ist es kein 
Zufall, dass in letzter Zeit nicht nur in der Weststadt über guttuende 
Gemeinschaft nachgedacht und an möglichen Umsetzungen 
gearbeitet wird.
Macht Ihr, machen Sie mit? 

– uhr –

?
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Wuffel, der Weststadt-Köter sagt:

�tLichT

Das sollten Sie wissen
Polizei Notruf	 110
Feuerwehr Notruf	 112
Rettungsdienst	 112

Polizeikommissariat Süd� 0531 476 35 15 
	 Alsterplatz 3

Ärzte-Notdienst	�  116 117

Städtische Klinik, Salzdahlumer Straße 
	 zentrale Notaufnahme � 0531 595 – 2500

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 0531 700 99 33

Telefon-Seelsorge	 evang.� 0800 111 0 111 
		  kath.� 0800 111 0 222 
	 www.telefonseelsorge.de

Kinder: Nummer gegen Kummer� 116 111

Frauenhaus	�  0800 011 60 16 
� 0531 280 12 34 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“� 116 016

Tierrettung 
	 Mo-Fr 8:00-16:00 Uhr� 0531 50 00 06 
	 sonst über die Feuerwehr � 0531 23 45 – 80 00

Giftpilze 
	 Prüfung�  
	 Notruf� 0551 192 40

So ein Scheiß!

Ich weiß wohl, das sagt man nicht. Aber ist 
doch wahr.

Wir Vierbeiner trauen uns kaum noch vor die 
Tür, unsere Menschen haben immer eine Tüte 
parat und sammeln unsere Hinterlassenschaf-
ten auf. Peinlich, wenn einem so auf den 
Hintern gestarrt wird, ob man denn wohl mal 
bald fertig ist. Was für ein Geschrei, wenn was 
liegenbleibt; unsere Kinder könnten da rein
treten. Wie eklig.

Schon mal mit euren Kindern im Einkaufs-
zentrum Elbestraße gewesen? Da 
musst du nicht nur nach unten 
gucken, da kommt es auch von oben 

dicke. Wie eklig.

Ich verstehe nicht, wieso den fliegen-
den Fäkalienbombern nicht der 
Aufenthalt unter der Decke vermiest 
wird. Kann man die Landeplätze nicht 

zumachen?

Der Bürgerverein ist an dem Thema 
schon länger dran, bisher leider ohne 
Erfolg. Schwieriger, als man denkt.

Taube müsste man sein.

Moin liebe Weststädterinnen und Weststädter, 
moin liebe Gastlesende,

der Monat März ist der Monat, der den Frühling einläutet 
und mit ihm die Hoffnung auf neue Anfänge und frische 
Energie erzeugt, z. B. sehen wir die ersten Krokusse und 
so manche andere Pflanze, aber auch die Tierwelt, 
erwachen aus ihrem Winterschlaf.

Dieses gilt aber nicht nur für die Natur, sondern erfreu
licherweise auch für einige unsere zentralen Projekte in 
der Weststadt.

Ich lade Sie ein, aktiv an den Veranstaltungen und Projek-
ten in unserem Stadtteil teilzunehmen. Ihre Ideen und Ihr 
Engagement sind entscheidend, um unsere Gemeinschaft 
lebendig und vielfältig zu halten und weiter zu entwickeln. 
Lassen Sie uns weiterhin zusammenarbeiten, um unsere 
Umgebung noch lebenswerter zu machen.

Ehrenamtliche Arbeit, aber auch die hauptamtliche 
Unterstützung aus vielen Bereichen, sind das Rückgrat 
unserer Gesellschaft und auch besonders der Weststadt. 
Sie schaffen Verbindungen, fördern den Zusammenhalt 
und bringen frischen Wind in unsere Nachbarschaft. In 
den kommenden Wochen erwarten uns zahlreiche 
Veranstaltungen und Projekte, bei denen auch Ihre 
Unterstützung und Ideen gefragt sind.

Ich lade alle ein, weiterhin aktiv mitzuwirken und Ihre 
Stimme und Ideen einzubringen. Lassen Sie uns gemein-
sam die Herausforderungen des Frühlings angehen und 
neue Möglichkeiten schaffen.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und ein Wieder
sehen mit Ihnen/Euch und darauf, gemeinsam zusammen 
unsere Weststadt weiter zu gestalten. In dieser Zeit der 
Erneuerung möchten ich mit Ihnen/Euch gemeinsam 
anpacken und unsere gemeinsame Nachbarschaft 
weiterentwickeln.

Ich wünsche Ihnen/Euch einen inspirierenden und erfül-
lenden März!

Bis zum nächsten Mal …

Tschüss, Ihr/Euer
Jörg Hitzmann
Bezirksbürgermeister

Euer Wuffel
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Samstag, 7. März, ab 10:00 Uhr 
Nachbarschaftszentrum/HdT, Elbestraße 45

Stadtputztag in Braunschweig-Weststadt
Mach mit. Gemeinsam für eine saubere Umgebung. Mit 
Suppe am Lagerfeuer.

Sonntag, 8. März, 11:00 bis 15:00 Uhr 
Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4, 38120 
Braunschweig, Erdgeschoss

42. Braunschweiger Bücherbasar:  
„Künstlerinnen mehrerer Jahrhunderte “
Natürlich präsentiert der Basar wie immer für Literatur
begeisterte, Leseratten und alle, die es werden wollen, ein 
vielfältiges Angebot zum Stöbern, Schmökern und Kaufen. 
Es werden Romane, Sachbücher, Werkskataloge und Biogra-
phien gezeigt. 
An vielen Bücherständen finden Sie Lesestoff für unter-
schiedliche Vorlieben: von Sach- und Fachbüchern und 
Klassikern der Literatur über unterhaltsame Krimis und 
antiquarische Sammelstücke bis hin zu Kinder- und Jugend-
büchern sowie Ansichtskarten, Spielen, CDs und DVDs. 
Alle Bücherfreunde sind wieder herzlich eingeladen, in Ruhe 
nach kleinen und großen Schätzen zu suchen.
Im Raum W5 können sich Besucherinnen und Besucher 
gemütlich zum Gespräch zusammenfinden. 
Kaffee und Kuchen werden angeboten!
Eintritt frei
Veranstalter: Organisationsteam des Braunschweiger 
Bücherbasars in Kooperation mit dem Kulturpunkt West
Infos unter bs.buecherbasar@web.de oder Tel. 0531 84 50 00 

Sonntag, 15. März, 10:00 bis 16:00 Uhr 
Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4, 38120 
Braunschweig, Foyer und Großer Saal

Osterbasar
Kurz vor dem Osterfest präsentieren wieder Kunsthandwer-
kerinnen und -handwerker aus der Region und dem Stadtteil 
ihre kunstvoll gestalteten Kreationen und Werke im Kultur-
punkt West. 
An zahlreichen Ständen erwartet Sie ein buntes Angebot  
aus Keramik-, Filz- und Papierarbeiten, Seifen, Schmuck, 
Taschen, Kerzen, und vieles mehr.
Stöbern und plaudern Sie in entspannter und gemütlicher 
Atmosphäre bei Kaffee und leckerem, selbst gebackenem 
Kuchen.
Eintritt frei.
Infos unter Tel. 0531 86 25 64

 
 

Mittwoch, 18. März, 17:00 bis 19:00 Uhr 
KufA-Haus, Westbahnhof 13, 38118 Braunschweig

IGS in Concert
Das gemeinsame Konzert der Braunschweiger IGSen.  
Es spielen:
– 	Chor und Schulband der IGS Franzsches Feld
–	 WPK-Schulband der IGS Querum, Sally-Perel-Gesamt

schule & IGS Heidfeld
–	 Bigband der Wilhelm-Bracke-Gesamtschule
Eintritt auf Spendenbasis

Veranstaltungen + Termine

Braunschweig
City of Lions

42. 
Braunschweiger
Bücherbasar Sonntag, 8. März 2026,
11:00-15:00 Uhr, Kulturpunkt West, 
Ludwig-Winter-Str. 4, 38120 Braunschweig
Weitere Informationen beim Veranstalter unter: bs.buecherbasar@web.de
EINTRITT FREI

Am Weltfrauentag findet in diesem Jahr der 42. Braunschweiger 
Bücherbasar statt – die Ausstellung im Foyer widmet sich deshalb dem 
Thema: „Künstlerinnen mehrerer Jahrhunderte“. Es werden Sach-
bücher, Kataloge, Biographien und Romane gezeigt. Sie ermöglichen 
einen Einblick in die bewegenden Geschichten von Künstlerinnen, 
die meist mehr um angemessene Lebens- und Arbeitsbedingungen 
kämpfen mussten als ihre männlichen Zeitgenossen. Zudem fanden 
sie oft weniger Beachtung in der Kunstgeschichte, selbst wenn sie zu 
Lebzeiten Berühmtheit erlangen konnten.
Außerdem präsentiert der Bücherbasar wieder ein vielfältiges Angebot
 zum Stöbern, Schmökern und Kaufen: von Sach- und Fachbüchern und 
Klassikern der Literatur über unterhaltsame Krimis und antiquarische 
Sammelstücke bis hin zu Kinder- und Jugendbüchern so-
wie Ansichtskarten, Spielen, CDs und DVDs. Und Kaffee
und Kuchen gibt es auch!
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Veranstaltungen + Termine
 

 
 

Donnerstag, 19. März, 16:00 bis 17:30 Uhr 
VONOVIA Quartiersbüro, Lahnstraße 1

Die Farbe Orange – für ein sicheres Miteinander 
Nimm Platz für Gespräche, Mut und Unterstützung. 
Gemeinsam können wir unseren Stadtteil sicherer machen 
und uns gegenseitig in schweren Zeiten unter die Arme 
greifen. 
Wir möchten mit euch darüber ins Gespräch kommen, welche 
Bedeutung die Farbe „Orange“ im Zusammenhang mit 
Zivilcourage und Nachbarschaft hat und wie wir alle ein 
Zeichen gegen Gewalt setzen können. 

Zu Beginn möchten wir mit euch eine orangene Bank im 
Außenbereich eröffnen und dann im Quartiersladen bei 
Kaffee und Kuchen ins Gespräch kommen. 
Wir haben uns auch ein Gestaltungsangebot überlegt, die 
von euch angefertigten Teile könnt ihr selbstverständlich mit 
nach Hause nehmen.
Lasst uns gemeinsam stärker sein! Wir freuen uns auf euch 
und auf eine schöne Veranstaltung.
Für alle offen – kostenlos

Freitag, 20. März um 19:00 Uhr 
Kinder- und Jugendzentrum Rotation, Emsstr. 50, 
38120 Braunschweig

Einladung zur Jahreshauptversammlung des  
SC Victoria e. V.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. 	 Genehmigung der Tagesordnung
4. 	 Gedenken der verstorbenen Mitglieder
5. 	 Grußworte der Gäste
6. 	 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversamm-

lung 2025 (liegt zur Einsicht in der Geschäftsstelle)
7. 	 Ehrungen
8. 	 Bericht des Vorstandes und der Abteilungen
9. 	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
10.	Antrag auf Entlastung
11.	Neuwahlen (m/w/d): 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, 

Hauptkassierer, Sportwart, Pressewart, Schriftführer
12.	Wahl des Ehrenrates
13.	Ernennung Ehrenmitglieder
14.	Termine
15.	Anträge*
*Anträge sind bis zum 06.03.2026 schriftlich einzureichen. 
Ich würde mich sehr über eine rege Beteiligung freuen. 
Uwe Springer (1. Vorsitzender)

VV TAMED
 Lymphdrainage
 Krankengymnastik
 Manuelle Therapie
 Massage
 Babymassage
 Vakuummassage

Termine nach Vereinbarung 3569030 oder 2192968
Elbestraße 21

Inh. David Günter

 Marnitz Therapie
 KG an Geräten
 Magnet-Therapie
 Hausbesuche
 Bobath-Therapie 

(Kinder/Erwachsene)

Physiotherapie 
Praxis

         Sie haben einen Pflegegrad und be-
nötigen dringend eine Haushaltshilfe? Unse-
re freundlichen und verlässlichen Mitarbeiter 
unterstützen Sie gerne im Alltag.   
Ihre Pflegekasse übernimmt monatliche Kos-
ten und wir rechnen direkt mit ihr ab.

Über 500 zufriedene Kunden und  Über 500 zufriedene Kunden und  
25 Mitarbeiterinnen sprechen für sich!25 Mitarbeiterinnen sprechen für sich!

Vielen Dank für Ihr bisheriges Vertrauen!Vielen Dank für Ihr bisheriges Vertrauen!

Donaustraße 43 l 38120 Braunschweig l www.hauswirtschaft-klima.de

IGS INIGS IN
CONCERTCONCERT

Das gemeinsame Konzert der
Braunschweiger IGSen

KufA-Haus 
Westbahnhof 13• 38118 Braunschweig 

18.März • 17-19 Uhr 

Eintritt auf Spendenbasis
——————————————————————————

Es spielen:
•Chor und Schulband der IGS Franzsches Feld

• WPK-Schulband der IGS Querum, 
Sally-Perel-Gesamtschule & IGS Heidberg

• Bigband der Wilhelm-
Bracke-Gesamtschule 

——————————————————————————
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RAUM FÜR IHREN 
LEBENSABEND
So könnte Ihr Leben bei 

uns aussehen. 

Wir beraten Sie. Auch in
 Ihrem Zuhause. 

Rufen Sie einfach an: An
nette Hülsmann 

0531 87606-0, alerds.de/i
hre-spende

Sprechzeiten:

Mo-Do 8:00 - 13:00 Uhr
Fr  nach Vereinbarung

Nach über 35 Jahren HNO-Praxis in 
der Braunschweiger Weststadt 
finden Sie uns jetzt in der  
Braunschweiger Innenstadt

www.isemer.de

Waisenhausdamm 5
38100 Braunschweig

Telefon: 0531 844344 
Telefax: 0531 2601000

Dr. med. Wolf-Dietrich Isemer
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

Veranstaltungen + Termine

Gerade die Individualität ist 
der Ursprung und das Ewige 

im Menschen.
(Friedrich Schlegel)

Tel.: 0531/83 204
Sonnenstr. 9 · 38100 Braunschweig  |  Ekbertstr. 20 · 38122 Braunschweig

www.behrens-bestattungen.de

Sonntag, 22. März, 15:00 bis 18:00 Uhr 
Nachbarschaftszentrum/HdT, Elbestraße 45

Sonntagscafé
Wir laden herzlich zu unserem Sonntagscafé ein. Genießen 
Sie Kaffee und eine Auswahl verschiedener Torten mit Musik 
von DJ Waldi.
Wir freuen uns auf Sie/Euch.

Mittwoch, 25. März, 10:00 Uhr 
Nachbarschaftszentrum/HdT, Elbestraße 45

Internationale Backkultur im „Teigwerk“– diesmal 
Wareniki
Unter der Leitung von Adelheid Müller werden gemeinsam 
russische Wareniki zubereitet.
In gemütlicher Runde backen wir zusammen und genießen 
anschließend die frisch zubereiteten Spezialitäten. Denn 
gemeinsam Backen und Essen schmeckt einfach besser.
Anmeldung bis 20. März 2026 unter Tel. 0531 88 93 84 30 
oder per E-Mail an nbz@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Donnerstag, 26. März, 17:30 Uhr 
im Treffpunkt Am Queckenberg

Filmabend für Erwachsene
Lassen Sie sich von unserer Auswahl 
des Films überraschen.
Für Popcorn, Getränke und echte 
Kino-Atmosphäre haben wir auf jeden 
Fall gesorgt.
Eintritt frei.

Nachbarschaftskino 
für Erwachsene

im 
Treffpunkt Am Queckenberg

Fon: 0531-61 74 538
Mail: info@cardoctors.de
Web: www.cardoctors.de

Car Doctors 
Marienberger Str. 6c 
38122 Braunschweig

KFZ - MEISTERWERKSTATT

Wartung und Instandsetzung aller Fabrikate
Inspektion nach Herstellervorgabe *** 
Klimaservice/Klimaanlagen Reparatur ***
Karosserie- und Lackierarbeiten
Automatik-Getriebeölspülung
Reifenservice Kfz bis 24 Zoll Motorräder bis 23 Zoll
Fahrwerksvermessung/Achsvermessung
*** 10 % Rabatt: Anzeige ausschneiden und mitbringen 



|   7

Emmaus, Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt
Muldeweg 5 l 0531 84 18 80 l weststadt.bs.buero@lk-bs.de

Gottesdienste

Hauptgottesdienste sonntags 10:00 Uhr Emmauskirche 
01.03. (mit Taufe), 08.03. (mit Posaunenchor), 22.03. (mit Abend-
mahl), 29.03. (mit Kerzentausch)

Gottesdienste in Senioreneinrichtungen donnerstags und 
freitags 
05.03. Seniorenresidenz Brockenblick (Eiderstraße 4), 09:30 Uhr 
05.03. Haus am Lehmanger (Am Lehmanger 4), 10:30 Uhr 
06.03. Seniorenheim St. Thomaehof (Muldeweg 20) 09:30 Uhr

5-Minuten-Andacht donnerstags 11:00 Uhr Emmauskirche 
05.03., 12.03., 19.03., 26.03.

Ökumenisches Friedensgebet 17:45 Uhr Emmauskirche 
Do. 05.03.

Taufgottesdienst 16:00 Uhr Emmauskirche 
Sa. 14.03.

Familiengottesdienst 10:00 Uhr Emmauskirche  
So. 15.03.

Weltgebetstag 18:00 Uhr St. Cyriakus  
Fr. 06.03.

Passionsandacht 19:00 Uhr Emmauskirche 
Mo. 30.03. 
Di. 31.03.

Mögliche Änderungen werden bekannt gemacht in den Schau-
kästen und auf unserer Homepage.

Veranstaltungen + Termine

Kleinanzeige
�

Familienvater sucht Wohnung ab Baujahr 1950 
zur Altersvorsorge. Auch renovierungsbedürftig. 

Tel.: 0531 18 05 61 27

TAXI 55555 TAXI 5991 TAXI 55555 TAXI 5991

Mo - Fr 08:00 - 18:00 Uhr
Sa 07:00 - 13:00 Uhr
So geschlossen Telefon (05 31) 84 21 59

Isar-Blumen
EKZ Isarstraße

Andrea KreipeAndrea Kreipe  

Kleinanzeige
�

Gesucht:  
Unterstützung im Umgang mit Word/Instagram.

Gern Schüler/in oder Student/in

Gabriele Langerfeldt,  
Tel.: 31 78 18 73 – von 16:00 bis 18:00 Uhr
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Regelmäßige Termine
Montag�

	StoP Erzählcafé 
12:00 – 14:00 Uhr, jeder 3. Montag im Monat 
In der Wohnung „gemeinsamBUNT“, Eiderstraße 14 
Kontakt: stop@braunschweig.de, 0151 20 34 93 24 
Nicht an Feiertagen

	StoP Aktiven Gruppe 
14:00 – 15:00 Uhr, jede Woche, 
Eiderstraße 14, Wohnung „gemeinsamBUNT 
Kontakt: stop@braunschweig.de, 0151 20 34 93 24“

	 Eltern- und Kindturnen (ab 2 Jahren) 
16:00 + 17:00 Uhr in der Schulsporthalle Altmühlstr. 
SC Victoria Braunschweig e. V., Info: 0531 84 29 87

	 KKSV Timmerlah – Schnuppertraining Bogenschießen�  
18:00 - 20:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6�  
Info: bogensport@kksvtimmerlah.de

	 Mit Farbe und Spaß – Malen für Erwachsene und Kinder 
nach Herzenslust mit künstlerischer Begleitung durch 
Maic Ullmann im Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4, 
18:00 – 20:00 Uhr, ohne Anmeldung, Eintritt frei. 
Info: maicullmann@gmx.de oder im KPW 0531 84 50 00

	 Moderne Herren-Fitness 50+ 
20:00 – 22:00 Uhr in der Schulturnhalle Ilmenaustraße 
Ohne Anmeldung, Probetraining möglich 
Info: 0176 51 04 96 15

Dienstag�

	
  

	 ALTERaktiv, jeden 3. Dienstag im Monat 
10:30 - 11:30 Uhr im Kulturpunkt West

	 Sprechstunde Nachbarschaftshilfe Weststadt 
AWO-Begegnungsstätte oder telefonisch 0531 84 72 72

	 Seniorenkreis in der AWO-Begegnungsstätte 
Lichtenberger Str. 24, 14:00  - 17:00 Uhr 
12:00-16:00 Uhr Skatgruppe. Wir suchen noch Mitspieler! 
Infos über das Büro der Nachbarschaftshilfe 0531 84 72 72

	 SoVD beantwortet Fragen im Chat 
WhatsApp-Sprechstunde für kurze Anliegen rund um 
Rente, Pflege, Behinderung und Gesundheit, Bürger-
geld oder Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
Telefon 0511 65 61 07 20 
ca. 14-tägig, 15:00 – 16:00 Uhr (03.03., 17.03.) 
Kontakt: www.sovd-braunschweig.de/0531 48 07 60

	 Schadstoffmobil 
Am Lehmanger, Neckarstraße/Moselstraße 
14:30 – 15:30 Uhr (03.03., 24.03.)

	 Schadstoffmobil 
Rheinring (zwischen Nahestraße und Volmestraße) 
14:30 – 15:30 Uhr (10.03., 14.04.)

	Schüler schulen Senioren an mobilen Endgeräten 
14:30 – 15:45 Uhr in der Wilhelm-Bracke-Gesamtschule, 
Rheinring 12 
Bringen Sie Ihr eigenes Smartphone/Tablet mit. 
Kostenlos 
Telefon: 0531 470 46 00, E-Mail: post@bracke.eu

Mittwoch�
	 „Digitale Sprechstunde“ bei Fragen zu Smartphone 

und Tablet. Alle 14 Tage in der AWO-Begegnungs
stätte Lichtenberger Str. 24., 14:00 - 16:00 Uhr 
(11. + 25.03.) 
Bitte anmelden bei der Nachbarschaftshilfe Weststadt 
unter 0531 84 72 72

	 	KKSV Timmerlah – Schnuppertraining Bogenschießen�  
18:00 - 20:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6�  
Info: bogensport@kksvtimmerlah.de

	 Schützenverein Belfort v. 1896 e. V.�  
Trainingszeiten: Mi von 17:00 - 19:30 Uhr 
Interessenten sind willkommen

Donnerstag�
	 Sprechstunde Nachbarschaftshilfe Weststadt 

9:00 - 12:00 Uhr, AWO-Begegnungsstätte

	 Infostand des Bürgervereins im EKZ Elbestraße�  
10:00 - 11:00 Uhr

		 „Kreativ und Fit“ Handarbeit, Klönen und mehr�  
AWO-Begegnungsstätte, Lichtenberger Str.�  
10:00 - 12:00 Uhr

	 Bücherei in der Emmauskirche 10:30 - 12:00 Uhr (außer 
bei der 5-Minuten-Andacht um 11:00 Uhr), kostenlose 
Ausleihe für jeden, Muldeweg 5

	 Lesungen 
in der Bücherei Emmauskirche, Muldeweg 5 
jeder letzte Do im Monat, 11:15 – 13:00 Uhr 
Referenten werden eingeladen, Lesungen sowie Dis- 
kussionen in einer größeren Runde mit interessanten 
Themen

	 Bürgermeistersprechstunde 
1. Do im Monat, 14:00 - 15:00 Uhr 
im Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente, Elbestr. 45 
nach Absprache unter 0171 535 91 91

	 Hatha-Yoga mit Vinyasa-Elementen und beruhigenden 
Asanas für jeden mit Astrid Haberz. Bitte mitbringen: 
Bequeme Sportkleidung, Handtuch, Decke und, falls 
vorhanden, Yogamatte und -kissen. 
Info: astrid.haberz@gmx.net, kpw@braunschweig.de 
Anmeldung: kpw@braunschweig.de, 0531 84 50 00

	Ökumenisches Friedensgebet 
Emmauskirche 
1. Do im Monat, 17:45 Uhr

	 StoP Internationale Frauengruppe 
jeden 1. Donnerstag im Monat, 18:00 – 20:00 Uhr 
Eiderstr. 14, In der Wohnung „gemeinsamBUNT“ 
Kontakt: stop@braunschweig.de, 0151 20 34 93 24

	 Training für Luft- und Kleinkalibergewehr 
KKSV Timmerlah von 1936 e. V.�� 
18:00 � 21:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6 
Info auf www.kksvtimmerlah.de

Freitag�
	 „Digitale Sprechstunde“ bei Fragen zu Smartphone 

und Tablet. Alle 14 Tage im Kulturpunkt West, Lud-
wig-Winter-Str. 4, 10:00 - 12:00 Uhr (13. + 27.03.) 
nur mit Anmeldung unter 0531 87 60 45 31

	 Wenn ich mal Hilfe brauche – Hilfe auf Gegenseitigkeit 
AWO-Begegnungsstätte Lichtenberger Str. 24. 
10:30 - 12:00 Uhr (06. + 20.03.)

	StoP Kreativ Frauengruppe: 
jeden zweiten Freitag im Monat, 11:00 – 13:00 Uhr, 
Eiderstraße 14, Wohnung „gemeinsamBUNT“ 
Kontakt: stop@braunschweig.de, 0151 20 34 93 24

Samstag�
	StoP Frauen Handarbeitsgruppe: 
jeden letzte Samstag im Monat, 15:00 – 18:00 Uhr, 
Eiderstraße 14, Wohnung „gemeinsamBUNT“ 
Kontakt: stop@braunschweig.de, 0151 20 34 93 24

Sonntag�
	StoP Sport Frauengruppe: 
jeden ersten Sonntag im Monat, 15:00 – 17:00 Uhr, 
Eiderstraße 14, Wohnung „gemeinsamBUNT“ 
Kontakt: stop@braunschweig.de, 0151 20 34 93 24

	 Allgemeine Sozialberatung für Seniorinnen, Senioren 
und deren Angehörige 
DRK Sozialstation, Am Queckenberg 1 a 
Terminvergabe: 0531 286 22 70 
Mo-Do 9:00 – 13:00 Uhr, Fr 9:00 – 12:30 Uhr
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Chor der TU Braunschweig gastierte in der Emmauskirche
Am 25. Januar 2026 war der Chor der Techni-

schen Universität Braunschweig mit dem Programm 
„ABGEFAHREN! – Musik mit Antrieb” in der Emmaus-
kirche zu Gast. Unter der Leitung von Johannes Höing 
sangen die knapp 80 Sänger*innen des Chors Lieder 
rund um das Thema „Mobilität“. Durch die geschickte 
Auswahl der Titel wurden unterschiedliche Fortbewe-
gungsmöglichkeiten vorgestellt. Über 400 Gäste waren 
von dem Auftritt des Chores, der Solist*innen und des 
Pianisten begeistert. Viele Zuhörer*innen, die nicht aus 
der Weststadt kamen, zeigten sich zudem von der 
Emmauskirche beeindruckt.

Neben vielen anderen Liedern erklangen „Chattanooga 
Choo Choo“ (Eisenbahn), „Hoch auf dem gelben Wagen“ 
(Postkutsche) und (Achtung, Wortspiel!) „Pater Noster“, 
auf Deutsch „Vater unser“.

Vom Auto handelten die Lieder „Mambo“ von Herbert 
Grönemeyer und das umgedichtete Lied „Im Takt der 
Autobahn“, angelehnt an das Lied „Im Wagen vor mir“.

Bei den Liedern „Wir reiten geschwinde” und „Das 
Auto von Lucio” wurde das Publikum zum Mitsingen 
animiert. Vor der Zugabe „Ist das der Sonderzug zum 

Brocken“ begeisterte der Chor mit den Stücken 
„Bicycle Race“, bekannt von der Gruppe Queen, und 
„Sogno di volare“, dem Hauptthema aus dem Compu-
terspiel Civilization VI.

Es war schön, das Jahr mit einem solchen musikalischen 
Highlight beginnen zu können. Es wäre schön, wenn wir 
auch die kommenden Programme des Chores in der 
Emmauskirche hören könnten.

Kai Brunzel

St.ThomaehofStiftung 

Dauerpflege 
Kurzzeitpflege  
Tagespflege 
Wohnungen

Muldeweg 20 

Telefon 2 86 01 · 0 
Frau Corinna Evers
www.thomaehof.de

Seniorenzentrum Muldeweg
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WIR WERDEN ALLE MAL ALT. 
YOUNGTIMER SPENDEN 
STATT SHOPPEN!

Sie haben einen Youngtim
er übrig 

und wollen Gutes tun? Pe
rfekt! 

Spenden Sie ihn einfach 
an uns. 

Wir verlosen Ihr Auto un
d versüßen 

mit den Spendengeldern d
as Leben 

unserer Senior:innen. 

alerds.de/ihre-spende

Spende für SC Viktoria
Am dritten Advent war das Nach-
barschaftszentrum/Haus der 
Talente einer von drei Veranstal-
tungsorten des dezentralen Weih-
nachtsmarktes in der Weststadt.

Auch die Nachbarschaftswerkstatt 
beteiligte sich mit einem eigenen 
Stand und bot dort ihre traditio-
nelle Feuerzangenbowle an.

Die vor längerer Zeit verstorbenen 
Kollegen der Nachbarschaftswerk-
statt, Achim Burgdorf und Norbert 
Göttlich, waren maßgeblich am 
Aufbau der Rollsportanlage sowie 
der Rollsportabteilung des SC Vikto-
ria beteiligt.

Aktuell benötigen die Rollsport-
Kinder neue Kostüme. Aufgrund 
dieser langjährigen Verbindung 
erklärten sich die Nachbarschafts-
werkstatt und das Nachbarschafts-
zentrum bereit, einen Teil der 
Einnahmen aus dem Weihnachts-
markt für diesen Zweck zu spen-
den.

Die Übergabe der Spende an 
Christa Eggestein (Trainerin), Laura 

Pichelmeier (stellvertretende 
Abteilungsleiterin) und Wolfgang 
Grenda (Pressewart) vom SC 
Viktoria fand am 14. Januar 2026 
bei Kaffee und Kuchen im Nachbar-
schaftszentrum statt. Diese Spende 

unterstreicht die enge Zusammen-
gehörigkeit sowie die gegenseitige 
Unterstützung der verschiedenen 
Gruppen in der Weststadt.

Roman Hackauf
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Schimmel Gewerbepark 
Friedrich-Seele-Str. 20 
38122 Braunschweig 
Fon 0531.48283239 
kirsch-allinclusiveservice.de 

Fachgerecht  –  Fair  -  Preiswert 

Inspektion – Reifen – Bremse – Klima- HU 
Bosch Diagnose – Auspuff - Fahrwerk  

 Reparaturen – Instandsetzung 
Achsvermessung – Autoglas 

KFZ Meisterbetrieb 

Johann Wolfgang von Goethe

Vorstellung neue 
„Stopperin“

Hallo,

ich bin Ewa 
und lebe in 
der West-
stadt.

Ich mache 
bei StoP-
Stadtteile 
ohne 
Partner
gewalt mit, 
weil es mir 
wichtig ist, 
dass wir 
Frauen uns 
sicher 
fühlen, 
selbst
bewusst 
auftreten 
und uns 
gegenseitig 

unterstützen. Manchmal brauchen wir andere Men-
schen die einem Halt geben.

Ich organisiere unterschiedliche Aktionen für Frauen 
und Kinder, bei denen wir uns treffen, austauschen und 
Spaß haben.

Neben der Aktion soll die gegenseitige Stärkung Platz 
finden.

Wir bei StoP zeigen, wie stark wir gemeinsam sind, 
wenn wir aufeinander achten und zuhören.

Mit den Aktionen möchte ich Frauen einen Ort ermög-
lichen, um andere Frauen kennenzulernen und etwas 
Gutes für sich zu tun.

Komm vorbei – wir freuen uns auf dich!

Unser StoP-Programm beinhaltet alle Aktionen die wir 
im Jahr machen. Manchmal sind es ganz spontane 
Aktionen.

Wenn du möchtest, nehmen wir dich in unsere Signal-
Chatgruppe auf. Unsere Homepage gibt dir einen 
guten Einblick in das StoP-Geschehen.

Kontakt:
Yasemin Wolgast
Mobilnummer: 0151 20 34 93 24
https://stop-partnergewalt.org/
Yasemin.Wolgast@braunschweig.de

Info: StoP-Stadtteile ohne Partnergewalt ist ein 
gewaltvorbeugendes Projekt, das durch die in der 
Weststadt lebenden Menschen gestaltet wird. Wir 
möchten das Schweigen über Partnergewalt been-
den. Wir hoffen auf verstärkte Zivilcourage und eine 
motivierte Nachbarschaft, die das Projekt aktiv 
unterstützt. Lasst uns drüber reden!

Maximilian

POHLER
WWW.OB-BS.DE

Für Braunschweigs Zukunft.
Sichere Arbeit. Sichere Stadtteile. Sicherer Kurs.

Ich bin Braunschweiger, 
Familienvater, Volljurist 
bei der Polizei und Rats-
herr. 

Als Oberbürgermeister- 
Kandidat will ich 
 Verantwortung für 
meine Heimatstadt 
 übernehmen.

Meine Schwerpunkte finden Sie hier:
V.i.S.d.P.: CDU KV Braunschweig · Gieselerwall 2 · 38100 Braunschweig

POLITISCHE ANZEIGE
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Lesung aus dem Buch „Rückblick“ 
Ich habe am 25.01.2026 das Buch „Rückblick“ vorgele-
sen. 

Insbesondere möchte ich mich beim Jörg Hitzmann 
bedanken, unserem Bezirksbürgermeister aus der 
Weststadt Braunschweig. Trotz seiner Knieoperation 
kam er und hat aus dem Buch vorgelesen, es waren 
mehr Seiten als gedacht. Jörg Hitzmann las auch von 
früheren Zeiten vor, wie es in den 60er und 70er Jahren 
war. 

Ebenfalls möchte ich mich beim Männertreff herzlich 
bedanken, die auch sehr schön vorgelesen haben. Mein 
Dank geht außerdem an die Leute, die eine Spende für 
den Stein meines Mannes Harald Schillig gegeben 
haben. Ein weiteres Dankeschön an alle Gäste, an 
Maria Porzig, die alles veranstaltet hat sowie an Martin 
Hill in Hamburg, meinen Mentor. 

Es war ein sehr schöner Nachmittag mit Musik und 
Erzählung im Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Straße. 

Vielleicht werde ich ein zweites Buch schreiben, das 
würde dann aber dicker. Lasst Euch überraschen.

Petra Schillig

StoP – Stadtteile ohne Partnergewalt als Ehrengast beim 
Neujahrsempfang des Bezirksrats der Weststadt

Gute Gespräche, ein starkes Netzwerk und eine 
großzügige Geste der Gemeinschaft: Der diesjährige 
Neujahrsempfang des Bezirksrats der Weststadt war 
für die StoP-Aktiven ein besonderes Highlight.

Gemeinsam mit der Rollsportabteilung des SC Victoria 
hatte StoP die Ehre, als Ehrengast direkt am Tisch des 
Bezirksbürgermeisters Jörg Hitzmann Platz zu nehmen.

Bevor das Buffet eröffnet wurde, bekamen wir die 
Gelegenheit, die Arbeit von StoP vorzustellen. Seit 
dem Start in der Weststadt im Jahr 2020 ist das 
Konzept fest im Stadtteil verwurzelt. Dass wir an 
diesem Abend in so viele bekannte Gesichter blicken 
konnten, ist kein Zufall. Die hervorragende Vernetzung 
in der Weststadt ist eine wichtige Voraussetzung für 
unseren Erfolg. Es zeigt, dass das Interesse der 
Akteure vor Ort groß ist, gemeinsam ein Zeichen 
gegen Partnergewalt zu setzen.

Ein besonderer Moment des Abends war der Spenden-
aufruf des Bezirksbürgermeisters Jörg Hitzmann. Die 
Gäste zeigten sich äußerst großzügig. Insgesamt 
kamen rund 400,– Euro zusammen, die zu gleichen 
Teilen an StoP und den SC Victoria gingen. Das Geld 
fließt unmittelbar in unsere Gruppen, Veranstaltungen, 
Aktionen und Aktivitäten die von den StoP-Aktiven mit 

viel Herzblut geplant und durchgeführt werden.

Neben der ernsten Thematik „Partnergewalt“ möchte 
StoP einen Raum für Gemeinschaft, Spaß und eine gute 
Zeit ermöglichen. Nur wer sich sicher und wertge-
schätzt fühlt, kann mutig vorangehen, Zivilcourage 
zeigen und andere Menschen inspirieren.

Solche Einladungen sind mehr als nur ein netter Abend 
bei gutem Essen. Sie sind ein wichtiges Signal der 
Anerkennung für alle ehrenamtlich Aktiven, die sich 
tagtäglich für ein gewaltfreies Miteinander einsetzen.

Wir bedanken uns herzlich beim Bezirksrat der West-
stadt und der gesamten Weststadt für die Unterstüt-
zung und das Vertrauen in unsere Arbeit.

Falls ihr Fragen zu „StoP“ habt, könnt ihr euch hier 
melden:

Yasemin Wolgast 
Mobilnummer: 0151 20 34 93 24 
Yasemin.Wolgast@braunschweig.de

Maike Bethke 
Mobilnummer: 0151 65 57 55 30 
Maike.Bethke@braunschweig.de

Praxis für Ergotherapie Praxis für Ergotherapie 
Simone StarkeSimone Starke

Termine nach Vereinbarung 
Haus- und Heimbesuche 
Alle Kassen und Privat

Tel: 0531  9668317

Nettlingskamp 2 
38120 BS-Timmerlah  

Anzeigenannahme
Richard Miklas, Tel. 0151 11 98 43 10  
Jakob Burmeister, Tel. 0531 480 15 -151 
oder per eMail: sichtbar@oeding.de
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Weststadt-Mosaik
Geschichten aus deinem Stadtteil

Im Sommer 2026 startet das Projekt „Weststadt-Mosaik”. 
Es rückt die Menschen aus der Weststadt in den 
Mittelpunkt und du kannst dabei sein. Du kannst 
zuhören, deine Geschichte erzählen und das Projekt 
mitgestalten. Im Rahmen des Projekts werden Biogra-
fien, Erfahrungen und Perspektiven aus unserem Viertel 
gesammelt.

Ab Frühjahr 2026 finden in verschiedenen Einrichtun-
gen der Weststadt Workshops und Erzählcafés statt. 
Dort triffst du Nachbarinnen und Nachbarn. Du kannst 
deine eigene Geschichte einbringen oder anderen 
zuhören. Mithilfe künstlerischer Methoden kannst du 
deine Erinnerungen und Erlebnisse sichtbar machen.

Vom 10. bis 22. August 2026 steht am Einkaufszentrum 
Elbestraße ein Baucontainer. Dort wird täglich ein 
offenes Erzählcafé stattfinden. Du kannst spontan 
vorbeikommen, Platz nehmen und ins Gespräch 
kommen. Bei einzelnen Terminen unterstützen Dolmet-
scherinnen und Dolmetscher, damit auch Menschen 
teilnehmen können, die noch nicht sicher Deutsch 
sprechen. Eine Zeichnerin oder ein Zeichner begleitet 
das Projekt punktuell und hält Eindrücke in Bildern fest.

Im Oktober 2026 zeigt eine Ausstellung in der KufA die 
entstandenen Geschichten und Zeichnungen. Die 
Ausstellungseröffnung findet am 06.10.2026 in der 
KufA statt. Dort kommen Beteiligte und Besucherinnen 
und Besucher ins Gespräch und eröffnen gemeinsam 
die Ausstellung. Bis zum 19.10.2026 kannst du die 
Ausstellung dann besuchen. Parallel entsteht ein Heft 
mit ausgewählten Beiträgen. So bleibt sichtbar, was die 
Weststadt ausmacht.

Mach mit!

Erzähle deine Geschichte.

Bring dich als Teilnehmerin oder Teilnehmer ein oder 
unterstütze das Projekt auch gerne ehrenamtlich.

Melde dich jetzt per E-Mail an weststadt-mosaik@web.de 
und werde Teil des Weststadt-Mosaiks!

Das Projekt wird gefördert von der Stiftung Nieder-
sachsen, der Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz, 
dem Landesverband Soziokultur Niedersachsen und 
der Dr. Kurt und Ruth Gahnz Stiftung.

Charlotte Werner

Ihr Hörakustiker in Braunschweig
Für alle, die in Braunschweig besser hören wollen die richtige Adresse.

Jetzt Termin vereinbaren:

0531 389 257 06
• persönliche & professionelle Hörberatung
• kostenfreier Hörtest
• ausführliche Tinnitusberatung
• kostenfreie Neueinstellung älterer Geräte
• Nachsorge & Reparaturen
• maßgefertigter Gehörschutz
• faires Preis-Leistungsverhältnis
• unverbindliches Probetragen (der Mini-Hörgeräte)
• neueste Technologien aller Hersteller
• modernste Akku Hörgeräte
• u.v.m.

Ich freue mich auf Ihren Besuch, Ihr Lukas Hirschfelder
   Hörgeräte Hirschfelder 

Donaustraße 43 
38120 Braunschweig

  0531 389 257 06
  info@hoergeraete-hirschfelder.de
  www.hoergeraete-hirschfelder.de

INHABERGEFÜHRT ·  KOMPETENT ·  VOR ORT



Und wer gern krea�v ist und sich für
verschiedene kulturelle S�lrichtungen
interessiert und diese auch erlernen
möchte, dem sei der Kunstkurs mit
Nada Eibo, eine talen�erte Künstlerin
aus der Weststadt, ans Herz gelegt.
Nachdem sich der anfangs ebenfalls
über den Verfügungsfonds finanzierte
freie Krea�vraum „Mit Farbe und Spaß“
mit Maic Ullmann großem Zulauf
erfreute, gibt es ab dem 4. März 2026
eineMöglichkeit für Frauen, nochmehr
Kunst zu schaffen. Nada Eibo hat
syrische Wurzeln und baut �ef-
gehende, kulturelle Brücken mit ihrer
Kunst. Ihre Bilder erzählen von der
Verschmelzung der Zivilisa�onen und
betonen die Gleichheit der Menschen.
In diesem Zusammenhang sei auch die
aktuelle Ausstellung „Gemälde mit
Liebe“ im KPW empfohlen, die einen
mit viel Gold und s�mmigen Kontrasten
in seinen Bann zieht!

Eindrucksvolle Skulpturen, Gemälde und fröhliche Gesichter gab es am 30.
Januar 2026 bei der Ausstellungseröffnung im KPW! Die Ausstellung ist
weiterhin geöffnet. Fotos: Nada Eibo, Maria Porzig, Kulturpunkt West
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Braunkohlessen beim Ortsverein AWO West am 
24. Januar 2026

Traditionen müssen gepflegt werden: Wie jedes Jahr 
lud der Vorstand des AWO Ortsvereins West zum 
Braunkohlessen in die AWO-Begegnungsstätte der 
Weststadt ein. Trotz eisiger Temperaturen waren viele 
Mitglieder der Einladung gefolgt, kaltes Winterwetter 
ist für dieses deftige Essen genau die richtige Voraus-
setzung. Nach der längeren Weihnachtspause freuten 
sich unsere Gäste auf das Wiedersehen, den persön
lichen Austausch und das gemeinsame Zusammensein.

Im Anschluss an meine Begrüßung reichten wir wahl-
weise Sekt und/oder Orangensaft, um gemeinsam auf 
das neue Jahr anzustoßen: Mögen Gesundheit und 
Zufriedenheit unsere treuen Begleiter im Jahr 2026 sein.

Das Büffet mit 
Braunkohl, 
Bregenwurst (auf 
Wunsch frisch 
oder geräu-
chert), Kassler 
und Bauchfleisch 
sowie Kartoffeln, 
geliefert durch 
Fleischerei 
Strehlitz, wurde 
eröffnet.

Es duftete 
herrlich, sah 
lecker aus und 
schmeckte 
vorzüglich. Dank 

der großzügigen Portionierung griffen viele Gäste 
gerne ein zweites Mal zu. Nach diesem köstlichen Mahl 
war ein guter Schnaps absolut verdient, je nach 
Geschmack Ouzo oder roter Früchtelikör.

Schnell vergingen die gemeinsamen Stunden, die 
gemütliche Stimmung und das zünftige Essen werden 
uns lange in guter Erinnerung bleiben.

Bettina Wachendorf 
Vorsitzende AWO Ortsverein Braunschweig West

Raum zum Leben

„Hier fühle ich mich zu Hause.“
  AWO-Wohn- und Pflegeheime

Braunschweig, Goslar,  

Helmstedt, Salzgitter, Vechelde, 

Wolfenbüttel, Wolfsburg,  

Königslutter.

Tel. +49 531 3908–0

Weitere Infos:

www.awo-bs.de

Pflegenotaufnahme •   0800 7070117
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Der Bürgerverein Weststadt e. V. besuchte am 24.01.2026 die 
JVA-Gedenkstätte in der JVA Wolfenbüttel.

Der Bürgerverein Weststadt hatte 
die Möglichkeit, am 6. September 
2025 als letzte Gruppe die Räume 
der JVA-Rennelberg zu besichti-
gen. Schnell war der Wunsch da, 
die Gedenkstätte in Wolfenbüttel 
zu besuchen. Eine kleine Gruppe 
nutzte die Gelegenheit, an der 
Führung teilzunehmen. 

An einem Modell von 1939 wurde 
uns die Örtlichkeit erklärt. Reimar 
Fröhnel, pädagogischer Mitarbeiter 
der Gedenkstätte, musste viele 
Fragen beantworten, nicht nur über 

den historischen Bereich, sondern 
auch über die aktuelle JVA nebenan. 

Uns wurde die Geschichte von Erna 
Wazinski erzählt, die hier als letzte 
Person, am 23. Nov. 1944, 19 Jahre 
alt, hingerichtet wurde. Wir haben 
den Abschiedsbrief an die Mutter 
lesen können. 

Es wird viel über einzelne Personen 
berichtet, wie z. B. den Scharfrichter 
Friedrich Hehr. In der Kriegszeit 

erhöhen sich sehr schnell die Bele-
gungszahl und die Hinrichtungen.

Mit vielen nachdenklichen Gedan-
ken gingen wir zum Abschluss noch 
zu einem gemeinsamen Essen zum 
Italiener.

Wir können die Gedenkstätte sehr 
empfehlen.

Heidemarie Pape

Aquarell-Kurs
Hallo liebe Freundinnen der Malerei, ich bin Hobbymalerin und 

möchte einen Aquarellmalkurs für Frauen anbieten. Unter dem Motto 
„Freies Malen“ möchte ich mit Ihnen den Spaß an Farben erleben und 
verschiedene Maltechniken ausprobieren.

Der Kurs findet 14-tägig dienstags von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr in der 
Pregelstr. 11, 38120 Braunschweig statt. Die Kosten für Materialien (Farbe, 
Pinsel und Papier) betragen 5,– Euro pro Treffen und pro Person. Die Anzahl 
der Teilnehmerinnen ist begrenzt, aber wir haben noch freie Plätze. Sie 
können sich gern unter der Telefonnummer: 0531 88 93 15 88 oder mit einer 
E-Mail bei info@stadtteilentwicklung-weststadt.de anmelden.

Ich freue mich auf ein kreatives Miteinander.

Text und Foto: S. Russ 

So war unsere Karnevalparty für Kinder im Nachbarschafts-
zentrum

In einer schönen Atmosphäre haben 
Kinder, Eltern und Großeltern gemeinsam 
Karneval im Nachbarschaftszentrum/ 
Haus der Talente gefeiert. Es wurde 
gespielt, getanzt, gelacht und auch 
gegessen. In den Gesichtern der Kinder 
konnte man die Freude deutlich sehen, es 
war wirklich wunderschön.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
dabei waren, und insbesondere an 
Kristina Müller, die immer bereit ist, uns 
zu unterstützen.

Text und Foto: Imrie Shashivari
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Empfang zum Neuen Jahr 2026
Traditionell trafen sich Ehren- und Hauptamtliche im Kulturpunkt West

Bezirksbürgermeister Jörg Hitzmann konnte im vollbe-
setzten Saal über 120 Eingeladene zu diesem informati-
ven und gemütlichen Abend willkommen heißen. 
Oberbürgermeister Dr. Thorsten Kornblum hob in 
seiner Ansprache die durchgeführten sowie demnächst 
geplanten Projekte in der Weststadt hervor: Neubau 
einer Grundschule an der Ludwig-Winter-Straße, 
Sanierungsarbeiten (KPW), Entwicklung im Hochspan-
nungspark, bezahlbare Wohnungen im Donauviertel/
An den Gärtnerhöfen u. v. m.

Wie in den Vorjahren waren die in der Arbeitsgemein-
schaft Weststadt (AGeWe) vertretenden Gruppen der 
Vereine (Sport-, Bürger-, Schützen- und Kleingartenver-
eine) sowie die beiden Kirchen, Schulen und die 
Wohnungswirtschaft bei diesem Gedankenaustausch 
vertreten und zeigten damit ihre Verbundenheit. 

Kommunalpolitker/innen aus dem benachbarten 
Stadtbezirk Südwest waren ebenso zu Gast wie auch 
Landtagsabgeordnete.

Bei Speis (Buffet) und Trank – musikalisch umrahmt von 
„Duo Mona“ aus der Region – kam es zu interessanten 
Unterhaltungen. Es boten sich Möglichkeiten, mit 
Weststädtern zusammen zu kommen, die man lange 
nicht gesehen hatte. Sie alle tragen in unterschiedlicher 
Weise dazu bei, dass wir in einem l(i)ebenswerten 
Stadtbezirk wohnen. Viel bewirkt wird durch die drei 
niedersachenweit einzigartigen „Treffpunkte“ mit ihren 
zahlreichen ganz unterschiedlichen Angeboten.

Aus den die Ausführungen ging hervor, was in diesem 
einwohnerstarken Stadtteil verwirklicht wurde – unsere 
„Weststadt aktuell“ informiert monatlich darüber. Viele 
Gruppen bieten wie der Bürgerverein für jedermann 
niedrigschwellige Angebote an wie Besichtigungen, 
Städtetouren sowie Besichtigungen und Radtouren.

Auf Vorschlag des Bezirksbürgermeisters ist an diesem 
Abend erneut eine Sammlung durchgeführt worden. 
Diesmal sind insgesamt 810,10 Euro zusammen gekom-
men, die zu gleichen Teilen die beiden Weststadtpro-
jekte unterstützen werden: Das Vorhaben „StoP 
– Stadtteile ohne Partnergewalt“ ist von drei Vertrete-
rinnen inhaltlich vorgestellt worden, ebenso die Roll-
sportabteilung des mitgliederstarken SC Victoria durch 
den Vorsitzenden Uwe Springer. Auf der Rollschuhbahn 
am Kremsweg als Übungsfläche sind eine Reihe von 
Mädchen zu sportlichen Erfolgen gelangt und bei 
Deutschen Meisterschaft erfolgreich gewesen. Doch 
fehlt es für die Sportlerinnen an Übungszeiten in den 
Hallen und auch an Fahrkostenzuschüssen.

Edmund Heide, Heimatpfleger 
Fotos: Richard Miklas
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„Sprich West! – 
Mitreden statt meckern“

Stadtteilkonferenz für junge Menschen in der 
Weststadt

Am 28.01.2026 fand im Kinder- und Jugendzentrum 
Rotation die erste Stadtteilkonferenz für junge Men-
schen statt. 

Unter dem Titel „Sprich West! – Mitreden statt 
meckern“ bekamen Kinder und Jugendliche aus der 
Weststadt die Möglichkeit ihre Meinungen und Ideen 
zur Gestaltung und Entwicklung des Stadtteils zu 
formulieren. In Kooperation mit dem Weststadtplenum 
und dem Stadt Bezirksrat, vertreten durch Stadtbe-
zirksbürgermeister Jörg Hitzmann, setzte die stadtteil-
bezogene Kinder- und Jugendbeteiligung der Stadt 
Braunschweig ein klassisches Beteiligungsformat in der 
Weststadt um.

Eingeladen wurden alle Kinder von sieben Jahre bis zu 
jungen Erwachsenen bis 21 Jahre mit Wohnsitz im 
Stadtbezirk 221. 

An der Veranstaltung nahmen 30 junge Menschen teil 
und erarbeitet gemeinschaftlich zu unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten verschiedene Forderungen und 
Wünsche.

Nach einer gemeinsamen Themenfindung, bildeten 
sich sechs Themenschwerpunkte zu denen die jungen 
Menschen ihre Gedanken zusammentrugen. Schwer-
punkte waren: Beleuchtung, sichere (Schul-)Wege, 
weniger Müll, Toiletten, Bus- und Bahnverkehr, Spiel-/
Sport-/Jugendplätze. 

Diese Themen wurden jeweils in Kleingruppen bearbei-
tet. Die Teilnehmenden tauschten sich zum einen 
untereinander in Kleingruppen, aber auch mit Experten 
aus dem Stadtteil, der Stadtverwaltung und der 
Lokalpolitik aus. So konnten Fragen geklärt, Anliegen 
genauer beschrieben und erste Ideen eingeordnet 
werden.

Die jungen Menschen fordern bspw. mehr Laternen in 
der Weststadt (konkrete Straßen wurden genannt), 
aber auch im weiteren Stadtgebiet (bspw. im Theater-
park). (Schul-)Wege könnten bspw. durch breitere 
Fuß- und Fahrradwege besser abgesichert werden. 
Aber auch das Bewusstsein für eine saubere Umwelt, 
durch mehr und neugestaltete Mülleimer war für viele 
junge Menschen ein großes Thema – dabei schlagen 
sie auch gemeinsame Aktionstage vor. 

Weiterhin hielten die jungen Menschen einen Mangel 
an öffentlichen, sauberen und kostenlosen Toiletten 
fest. Mit Blick auf den ÖPNV geht es jungen Menschen 
vor allem darum die Linien auszubauen und die 
Abfahrtszeiten anzupassen. Ein weiteres Thema war die 
Gestaltung und Aufwertung von Spiel-, Sport- und 
Jugendplätzen.

Die Ergebnisse waren vielfältig, wurden in einem 
Protokoll zusammengefasst und werden an den Stadt-
bezirksrat zur Prüfung übergeben. 

Außerdem werden die Ergebnisse in einer der nächs-
ten Stadtbezirksratssitzungen in Gänze präsentiert.

Jochen Gieselberg

SICHER DAHEIM - RUND UM DIE UHR

HAUSNOTRUF
Sicherheit per Knopfdruck, 24-Stunden-
Rufbereitschaft, Einfache Bedienung

Saarbrückener Straße 50 
38116 Braunschweig
Tel.: 0531 - 4 80 79 10
E-Mail: info@paritaetischer-bs.de
www.paritaetischer-bs.de

ANMELDUNG UND INFO: JETZT EINEN 

MONAT

KOSTENLOS 

TESTEN!
Am Grasplatz 5c 
38112 Braunschweig
Tel.: 0531 256 57 314
E-Mail: hausnotruf@ambet.de
www.ambet.de 

BRAUNSCHWEIG

Der 95. Geburtstag!!
Wieder einmal durfte ich die Glückwünsche des 
Braunschweiger Oberbürgermeisters Dr. Thorsten 
Kornblum und natürlich auch die des Bezirksbürger-
meisters einer betagten Seniorin in unserer Weststadt 
überbringen. 

Frau Helene Baron feierte ihren 95. Geburtstag mit 
einer großen leckeren Kuchentafel im Kreise ihrer 
Familie auf der Donaustraße.

Frau Boron wurde 1931 ist im schlesischen Dorf 
Langendorf, dem heutigen Gmina Wielowieś 
(Woiwodschaft Schlesien) geboren.

Sie hat in ihrer frühen Zeit als Bauhelferin und auch 
danach noch als Schneiderin gearbeitet. Sie wohnt seit 
1990 in unserer Weststadt. 

Stolz blickt sie auf eine große Schar Nachkommen 
zurück: Sie hat sechs Kinder, sechsundzwanzig Enkel, 
sechzehn Urenkel und sogar schon einen Ururenkel.

Jörg Hitzmann
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Frühstück für Senioren im NBZ/Haus der Talente
Was für ein Genuss. Seit wir bei der Frühstücksaktion dabei 
sind, starten wir beschwingt in den Tag. Hier gibt es nicht 
nur frische Brötchen und leckeren Kaffee und Tee, sondern 
auch nette Gesellschaft und herzliche Gespräche. Jeder ist 
willkommen, neue Freundschaften warten schon.

Kommen Sie vorbei und werden Sie Teil unseres Teams.

Jeden Dienstag 10:00 bis 12:00 Uhr im Nachbarschaftszen-
trum/Haus der Talente, Elbestraße 45, 38120 Braunschweig

Ihre Frühstücksrunde

Kostenlose Schulranzen ab Samstag, den 14. März
BLSK und GALERIA helfen mit

Braunschweig. 
Der Sozialver-
band Deutsch-
land (SoVD) in 
Braunschweig 
hat auch in 
diesem Jahr 
im Januar 
wieder zu 
Spenden von 
gut erhaltenen 
und nicht 
mehr benötig-
ten Schulran-
zen und 
Rucksäcken 
aufgerufen. Ziel der Aktion ist es, Familien mit gerin-
gem Einkommen zu unterstützen, denn die Anschaf-
fung eines Schulranzens ist kostenintensiv und für viele 
Familien kaum möglich.

Die Braunschweigische Landessparkasse (BLSK) betei-
ligt sich bereits zum fünften Mal in Folge an der 
Sammelaktion. Die Mitarbeitenden des Finanzinstituts 
wurden zur Spende von Schulranzen aufgerufen, die 
nun an den SoVD übergeben werden. 

Auch GALERIA in Braunschweig unterstützt die Aktion: 
Im Rahmen der Schulranzen-Saison 2026 nimmt das 
Warenhaus gebrauchte, gut erhaltene Schulranzen 
entgegen und leitet diese ebenfalls an den SoVD 
weiter. Erfahrungsgemäß kommen durch das Engage-
ment der beteiligten Partner und der Spenderinnen 
und Spender jedes Jahr deutlich mehr als 100 Schulran-
zen und Rucksäcke zusammen.

Familien, die Bedarf an einem kostenlosen Schulranzen 
haben, können diese ab dem Starttermin Samstag, 
14. März 2026, in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr im 
SoVD-Beratungszentrum am Bäckerklint 8 (nähe 
Radeklint) abholen. Die Kinder können vor Ort selbst 
ihren Lieblingsranzen auswählen. Die Ausgabe erfolgt 
anonym. 

Ab Montag, 16. März 2026, wird die Ranzenausgabe 
am Bäckerklint fortgesetzt – montags bis freitags zu 
den regulären Öffnungszeiten des SoVD-Beratungs-
zentrums (Montag bis Donnerstag 9:00 bis 16:00 Uhr, 
Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr).

Thorsten Böttcher  
Sozialverband Deutschland 
Kreisverband Braunschweig

Treffpunkt Am Queckenberg lädt herzlich zum internationalen 
Sprachcafé ein!

Ziel des Sprach-Cafés ist es, den Teilnehmenden die 
Möglichkeit zu geben, die deutsche Sprache in einer 
entspannten und freundlichen Atmosphäre zu üben 
und zu festigen. 

In lockeren Gesprächen können Sprachkenntnisse 
verbessert und neue Kontakte geknüpft werden.

Für eine gemütliche Stimmung sorgen Kaffee, Tee und 
Kekse.

Die Leitung übernimmt Julia Knittel, die selbst einen 
Migrationshintergrund hat und daher die Herausforde-
rungen und Bedürfnisse von Menschen, die eine neue 

Sprache lernen, sehr gut versteht. Sie bringt viel 
Verständnis, Geduld und Offenheit mit und geht gerne 
auf die Wünsche und Bedürfnisse der Teilnehmenden 
ein.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Jeden Mittwoch 
16:00 bis 18:00 Uhr 
Am Queckenberg 1a 
Erster Termin: 04.03.2026

Alle sind herzlich willkommen – wir freuen uns auf euch!
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Thema:  
Taubenkot im Einkaufszentrum Elbestraße

Zusätzlich möchten wir darauf hinweisen, 
dass anhaltende Sachbeschädigungen in 
den Zugangsbereichen der Tiere die 
Situation weiter erschweren.
Die nachhaltige Vergrämung der Tiere 
gestaltet sich als äußerst schwierig und ist 
zugleich ein sensibles Thema, bei dem 
sowohl rechtliche als auch tierschutzrele-
vante Aspekte berücksichtigt werden 
müssen. Realistische und langfristig wirk-
same Lösungsansätze befinden sich derzeit 
noch in der Ausarbeitung.
Zudem stehen wir im engen Austausch mit 
den zuständigen öffentlichen Stellen und 
erwarten zeitnah eine Entscheidung zu 
einem aktuell vorliegenden Vorschlag.
Wir halten Sie weiterhin auf dem Laufenden 
und bedanken uns für Ihr Engagement 
sowie die Hinweise aus der Bevölkerung.
Mit freundlichen Grüßen 
Benjamin Sickora 
Technical Property Manager

Hans-Werner Quast

Das Einkaufszentrum an der Elbestraße ist seit längerer Zeit wegen 
erheblicher Verschmutzungen durch Taubenkot ein Thema in der 
Weststadt. Der Bürgerverein Weststadt hat sich wiederholt 
bemüht, gemeinsam mit dem Verwalter des Einkaufszentrums eine 
Verbesserung der Situation zu erreichen. Trotz mehrfacher Kontakt
versuche blieb eine Rückmeldung lange aus.

Nun hat sich der Verwalter erstmals gemeldet. Über diese Entwick-
lung möchten wir die Bürgerinnen und Bürger informieren. Wir 
hoffen, dass damit der Weg für einen sachlichen und konstruktiven 
Austausch geebnet ist und zeitnah Maßnahmen ergriffen werden, 
um die Situation im Einkaufszentrum nachhaltig zu verbessern.

Den Brief habe ich am 13.12.2025 per E-Mail an zwei Verwalter und 
an den Eigentümer – Mängelmeldung – geschickt.

Sehr geehrte Damen und Herren,
das Thema ist Ihnen bekannt. Seit ca. über sechs Monaten ist das 
Einkaufszentrum an der Elbestraße in Braunschweig Weststadt von 
Taubenkot betroffen. Die Passage wird immer stärker wegen 
Verschmutzungen gemieden, was sich negativ auf das Einkaufsver-
halten auswirkt. 
Wir, der Bürgerverein Weststadt e. V., sind seit über 20 Jahren 
Ansprechpartner für die Menschen in der Passage und bekommen 
zunehmend den Unmut der Bürgerinnen und Bürger zu spüren. Es 
arbeiten inzwischen viele Geschäftsleute aktiv mit dem Bürgerver-
ein zusammen und sind selbst aktiv geworden. Doch bisher leider 
umsonst.
Innerhalb von ca. vier Stunden haben wir über 200 Unterschriften 
gegen die Verschmutzung gesammelt und bitten um eine zeitnahe 
Reinigung. Nicht nur der Fußboden, sondern auch die Lampen 
müssen gereinigt werden. Neben der Reinigung muss auch die 
Ursache behoben werden. Es gibt dazu bereits reichlich Vor-
schläge.
Inzwischen setzen sich Tauben auch auf die Gemüse-/Obstauslagen 
der Anbieter nieder. Über Hygiene und Gesundheitsrisiken möchte 
ich gar nicht erst reden.
Sollten Sie die Unterschriftenliste benötigen, sende ich sie Ihnen 
gern zu.
Bitte teilen Sie mir Ihre Anschrift mit.
Es gibt vermehrt Vorschläge aus der Bevölkerung, die Passage 
durch eine Demonstration kurzfristig lahmzulegen. Falls sich 
zeitnah nichts ändert, kann ich niemanden aufhalten.
Sie wissen, worum es geht. Bitte handeln Sie zügig.
Mit freundlichen Grüßen 
Für den Vorstand 
Hans-Werner Quast

Am 09.02.2026 bekam ich auf Nachfrage eine Antwort mit nachfol-
gendem Text.

Sehr geehrter Herr Quast,
vielen Dank für Ihre Nachricht und die Schilderung der aktuellen 
Situation in der Passage des Einkaufszentrums.
Wir möchten Ihnen versichern, dass wir uns der Problematik 
bewusst sind und bereits intensiv daran arbeiten. Das Thema ist 
komplex und erfordert abgestimmte Maßnahmen zwischen allen 
Beteiligten. Zwischenzeitlich haben wir sowohl Reinigungsarbeiten 
als auch Maßnahmen zum Fernhalten der Tauben in Auftrag 
gegeben. Die Umsetzung dieser Schritte soll – nach aktuellem 
Stand – bis Mitte Februar abgeschlossen sein.
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Der Bewegungs-Spaß geht weiter – 
die GS Rheinring feiert Erfolge mit ihrem Basketballteam!

Ergänzend zu den bereits etablierten Bewegungs-Pro-
jekten im Bereich Fußball und Tanzen konnte durch die 
Sozialarbeiter Philipp Kreutzfeld (RLSB) und Oliver 
Fricke (Ev.-luth. Propstei BS) der Bereich Basketball als 
Teamsport an der KoGS Rheinring erfolgreich reakti-
viert werden.

Anfang Januar kamen die Braunschweiger Basketball
löwen auf unserer Schule zu und boten die Teilnahme 
an dem ersten Turnier der neu gegründeten Grund-
schulliga (für 3.- und 4.-Klässler) an. Spontan entschlos-
sen sich die beiden Kollegen, dieses tolle Angebot für 
die Kinder zu nutzen. Die Basketballtalente der Schule 
waren sofort begeistert und nach nur drei Trainingsein-
heiten trat die Mannschaft – bestehend aus sieben 
Kindern – am 25. Januar in der neuen Tunica-Sporthalle 
gegen die elf anderen Teams an.

Das moderne Ambiente und die gute Betreuung und 
Organisation durch die Basketballlöwen und der SG 
Braunschweig brachten das Team gleich in eine gute 
Stimmung. Nach den spannenden Spielen, bei welchen 
die Mannschaft sich durch eine gute Strategie und 
Fairness auszeichnete, konnte sie einen guten 4. Platz 
für sich sichern, wobei sie gegen den späteren Tur-
nier-Sieger unentschieden spielte.

Neben der sportlichen Herausforderung gefiel der Mann-
schaft und den Trainern der Austausch und die Vernetzung 
mit den anderen Schulen besonders gut. Als besondere 
Anerkennung erhielt die Schule Freikarten für das nächste 
Heimspiel der Basketballlöwen in Braunschweig.

Bereits eine Woche später besuchte unser Basketball-
team mit ihren Trainern und Begleitpersonen das Spiel 
und fieberte und litt mit dem Profi-Team mit, welches 
das Spiel leider ebenso so knapp verlor.

Alle Kinder waren sich einig, dass das eine tolle Aktion 
war, die unbedingt wiederholt werden sollte. Somit 
wird das Projekt ab Februar (2. Halbjahr) in eine AG 
umgewandelt und die Teilnahme und Initiierung von 
weiteren Turnieren ist bereits fest geplant.

Gefördert wird dieses Projekt aus Geldern der Bra-
wo-Stiftung (wie bereits berichtet). Ein besonderer 
Dank gilt den Eltern der Mannschafts-Kinder, welche 
die Teilnahme an den Aktionen ermöglicht und unter-
stützt haben.

Kontakt (bei Fragen und Anregungen):
Philipp Kreutzfeld
KOGS Rheinring
kreutzfeld@gs-rheinring.de

Text und Bilder: Michaela Scherf



|   23
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Alle Veranstaltungen sind öffentlich, jede*r Interessierte kann teil-
nehmen. Wenn nicht anders genannt, dann in dem jeweiligen Treff-
punkt. Bei einigen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich

Die angegebenen Termine sowie weitere 
Informationen finden Sie auch in der Rubrik 
Angebote auf der Internetseite des Vereins 
www.stadtteilentwicklung-weststadt.de
oder direkt unter dem QR-Code

PREGELSTRASSETreffpunkt
Pregelstraße 11, 38120 BS� Tel. 0531 88 93 15 – 88/-87
TPP@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Mo-Fr:	 Allgemeine soziale Beratungen 
Terminvergabe: 0531 88 93 84 30

Montag:
10:00-11:30	 Selbsthilfegruppe Sprechen über Depression und 

Ängste
	 Anmeldung erwünscht: 0531 480 79 20 oder
	 shg-west@gmx.net
17:00-19:00	 Internationaler Männertreff

Dienstag:
10:30-12:00 	 Aquarellmalkurs für Frauen (10.+24.032.)
16:30-18:30	 Internationaler Frauentreff

Mittwoch:
17:00-19:00	 Zöliakietreffen – für Erwachsene (11.03.) 

Zöliakietreffen – für Zöli-Kinder und ihre Eltern 
(25.03.)

	 glutenfrei-braunschweig@kp-dzg-online.de
19:30-21:00 	 Narcotics Anonymous – Suchtfrei Leben

Donnerstag:
16:00-17:30	 Selbsthilfegruppe für Zwangsstörungen (26.03.)

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen: 
Mo 10:00 – 12:00 Uhr + Do 13:00 – 15:00 Uhr

Mo-Fr	 Allgemeine soziale Beratungen
	 Terminvergabe unter Tel.: 0531 87 89 94 20
Montag:
15:00-17:00	 Offene Handarbeiten-Gruppe (Häkeln, Stricken)
17:00-19:00	 Chorgruppe Freundschaft

Dienstag:
10:30-12:30	 Seniorentreff (10.+24.03.)
11:00-13:00	 Gesellige Spiele (03., 17.+31.03.)
15:00-18:00	 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
18:30-20:30	 Männerkreis nur mit Anmeldung:  

mann-bs@gmx.de (03.+17.03.)

Mittwoch:
10:00-13:00	 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
16:00-18:00	 Neu: Internationales Sprachcafé
18:30-21:00	 Suchtselbsthilfe, Alkohol und Drogen/Guttempler 

Am Wendenthor

Donnerstag:
11:00-12:30	 Gedächtnistraining in russ. Sprache
14:00-15:00	 Neu: Bewegungs- und Gymnastikkurs/Fit und 

Aktiv im Alter

Freitag:
11:00-13:00 	 Spielevormittag Domino
15:00-17:00	 Musikalischer Treffpunkt
17:00-20:00	 Spieleabend (13. +27.03.)

Am Queckenberg 1 a, 38120 BS� Tel. 0531 87 89 94 20
TPAQ@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen: 
Mo 10:00 – 12:00 Uhr + Fr 10:00 – 12:00 Uhr

Elbestraße 45, 38120 BS� Tel. 0531 88 93 84 30
NBZ@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Mo-Fr:	 Allgemeine soziale Beratungen 
Terminvergabe: 0531 88 93 84 30

Montag:
10:00-11:00	 Nordic Walking „Die Stockenten“, Stöcke im Treff-

punkt!
14:00-16:00	 Makula Selbsthilfegruppe des Blindenvereins BS 

(09.03.)
14:00-16:00	 Technik-Treff des Blindenvereins BS (16.03.)
14:00-16:00	 iPhone-Treff des Blindenvereins BS (23.03.)
18:00-20:00	 Selbsthilfegruppe „Leben mit Depression und 

Ängsten“, nur mit Anmeldung: 0171 997 08 42

Dienstag:
10:00-12:00	 Seniorenfrühstück,
	 Anmeldung: 0531 88 93 84 31
14:30-16:30	 Selbsthilfegruppe Glaukom (17.03.)
	 Anmeldung: 0151 72 85 94 70
	 E-Mail: Kuro_45@t-online.de
17:00-19:00	 Nähgruppe
19:00-20:00	 Giordano Bruno Stiftung (03.03.)
18:00-20:00	 Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose (17.03.)
	 Anmeldung: 01522 876 54 81
19:00-21:00	 Selbsthilfegruppe Rollstuhlfahrende (10.03.)
	 Anmeldung: 0531 40 20 77 07

Mittwoch:
16:00-19:00	 Nachbarschaftswerkstatt, Haus der Talente 

(04., 11.+18.03.)
	 Anmeldung und Termine: 0531 88 93 84 30
17:30-18:15	 Offene Laufgruppe in den Westpark
	 Anmeldung: LaufLos@JogNwalk.de
18:00-21:30	 Braunschweiger Linux-User-Group /BS-LUG.DE

Donnerstag:
08:30-10:00 	 Gemeinsames Frühstück „Jeder bringt etwas mit“ 

(05.+ 19.03.)
10:00-12:00	 Offene Handarbeiten-Gruppe (Häkeln, Stricken)
14:30-17:00	 Spielnachmittag für Erwachsene
17:00-19:00	 Brettspiele am (19.03.)

Freitag:
10:00-11:00	 Nordic Walking „Die Stockenten“, in eigener 

Regie, Stöcke im Treffpunkt!
16:00:18:00	 Eltern-Kids Kurs
	 Anmeldung: 0531 88 93 84 30

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen: 
Mo – Fr 10:00 – 13:00 Uhr

offener Bereich mit Bistro-Betrieb	 Mo Di Do Fr	 10:00 – 15:00 Uhr 
	 Mi	 13:00 – 18:00 Uhr

Von Montag bis Freitag erhalten Sie in unse-
rem Bistro leckeren, selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee, Tee und andere Getränke. 
Kommen Sie gerne ohne Anmeldung vorbei, 
Sie sind bei uns herzlich willkommen!
Foto: Louisa Christoph
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